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Protokoll |DMC West – Sportkreistag 

Datum   Sonntag, 22. Januar 2017 

Beginn / Ende  11.15 Uhr / 15.30 Uhr 

Ort   ADAC-Fahrsicherheitszentrum Westfalen, Haltern 

 

TOP 1 | Begrüßung durch den Sportkreis-Vorsitzenden 

Der Sportkreis-Vorsitzende Heinz Kroezemann begrüßt um 11.15 Uhr alle anwesenden 

Teamleiter/innen, zu ehrenden Mitglieder und Gäste, darunter auch Vizepräsident Josef Dragani. 

Insgesamt sind 37 Personen anwesend, davon sind 20 Personen – siehe Teilnehmerliste (Anhang 1) – 

als Delegierte der vertretenen DMC-Ortsclubs stimmberechtigt. 

In einer Schweigeminute gedenken die Anwesenden den Verstorbenen, im besonderen Wilma Holl 

vom MRC Alstaden Oberhausen. 

 

TOP 2 | Wahl Protokollschreiber/in 

Zum Protokollführer wird Uwe Baldes gewählt. 

 

TOP 3 | Bericht des Sportkreis-Vorsitzenden 

� Bericht des Sportkreis-Vorsitzenden Heinz Kroezemann ......................................... Anlage 2 

 

TOP 4 | Berichte der Sportkreis-Referenten/innen 

� Bericht des VG5-Referenten Silvio Böhmischen....................................................... Anlage 3 

� Bericht des EG-Referenten Bruno Czernik ............................................................... Anlage 4 

� Bericht er Jugendreferentin Monika Geistmann ...................................................... Anlage 5 

� Bericht des VG-Referenten Uwe Baldes ................................................................... Anlage 6 

� Bericht des OR8-Referenten Rainer Wiesweg .......................................................... Anlage 7 

Der ORE-Referent Stephan Melmer hat sich bei Heinz Kroezemann abgemeldet und steht für das Amt 

nicht mehr zur Verfügung. Er war während der Saison nicht tätig und hat auch keinen Bericht 

vorgelegt. Stattdessen hat sich Bruno Czernik um die ORE-Sektion gekümmert. 
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� Bericht für die ORE-Sektion von Bruno Czernik........................................................ Anlage 8 

In einer offenen Diskussion über die vorgetragenen Berichte stehen vor allem die beiden jüngsten 

Präsidiums-Beschlüsse zur Unterstützung der SM-Läufe (bis 50 Teilnehmer weiterhin 50 Euro plus ein 

Euro je Teilnehmer, über 50 Teilnehmer künftig 100 Euro plus ein Euro je Teilnehmer) und zum 

Baukostenzuschuss (direkte Auszahlung des kompletten Betrages (unverändert zehn Prozent der 

Bausumme, maximal 1.500 Euro) bei neuen Ortsvereinen, bei Bestandsvereinen jedoch Auszahlung 

des Zuschusses über mehrere Jahre) im Fokus. Während Josef Dragani erklärt, dass mit diesen 

Maßnahmen diejenigen, die etwas tun, belohnt werden sollen, kritisiert die Versammlung 

übereinstimmend, dass es unlogisch sei, Vereine, die durch teilnehmerstarke SM-Läufe ohnehin viel 

Geld einnehmen, zusätzlich zu unterstützen. Somit würden reiche Vereine noch reicher. Zusätzlich 

wurde darauf hingewiesen, dass es Klassen und auch Regionen gibt, in denen SM-Läufe mit über 50 

Teilnehmern einfach nicht möglich sind. Ebenso wird als unlogisch empfunden, dass 

Bestandsvereinen, die seit Jahren mit ihren Rennstrecken und der Austragung von Rennen das 

Fundament des Modell-Rennsports darstellen, Zuschüsse zu getätigten Investments in die 

Rennstrecke über mehrere Jahre verteilt ausgezahlt werden. VG-Jugendreferent Harald Merten 

äußerte seinen Missmut darüber, dass Präsidiums-Entscheidungen grundsätzlich kritisiert werden. 

Josef Dragani bat darum, das Jahr abzuwarten, um dann die Entscheidungen neu zu bewerten. 

Harald Merten regt in Anbetracht der niedrigen Starterzahlen in der vermeintlichen EG-

Einsteigerklasse selbst bei der DM an, zum Kunststoff-Chassis, das sich jeder leisten kann, 

zurückzukehren. Diesbezüglich wird darauf hingewiesen, dass im SK West in der Youngtimer-Tropy 

und in der Front-Challenge, beide mit einfachem Reglement, zuletzt 64 Teilnehmer verzeichnet 

wurden. Ergänzend zu diesen beiden Rennserien mit Kunststoff-Chassis, so berichtete Jörg Unkelbach 

(AMC Langenfeld), dass auch in der ORE-Sektion eine neue Klasse und eine neue Rennserie mit 

günstigem Autos und mit einfachem Reglement, ähnlich dem Tamiya-Fighter-Cup, in den 

Startlöchern steht. Heinz Kroezemann schlägt vor, diesen Weg weiterzugehen und diese Klasse bei 

möglichst vielen Rennen auszuschreiben. Darum soll sich vor allem der ORE-Referent kümmern. 

Neue Einsteiger-Klassen für EG und ORE können beim kommenden Sportbundtag beantragt und 

offiziell ins DMC-Reglement aufgenommen werden. 

Speziell für den kriselnden EG-Bereich wurde angeregt, für jedes Rennen, besonders für SM-Läufe, 

die Zusammenlegung von Klassen und Rennserien zu prüfen, damit die Vereine möglichst attraktive 

Rennen mit vielen Teilnehmern durchführen können. Bei den SM-Läufen sind alle Reifen erlaubt. 

 

TOP 6 | Ehrung Mitglieder/Vereine 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor die Mittagspause vorgezogen. 

Alle zu ehrenden Mitglieder und Vereine wurden im Vorfeld persönlich eingeladen. Von den 

insgesamt zwölf zu ehrenden Mitgliedern und Ortsclubs sind sechs anwesend. 
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� Für 45 Jahre Mitgliedschaft im DMC wird geehrt: 

� MCK e.V. Dormagen, vertreten durch den Vorsitzenden Walter Weber 

� Für 40 Jahre Mitgliedschaft im DMC werden geehrt: 

� Günther Stammberger (MCK Dormagen) 

� Jürgen Duill (MCK Dormagen) 

� Für 35 Jahre Mitgliedschaft im DMC werden geehrt: 

� Christian Wurst (MRG Voerde) 

� Für 25 Jahre Mitgliedschaft im DMC wurden geehrt: 

� Holger Wittek (RC Haltern) 

� Holger Ehling (RCCC Coesfeld) 

 

TOP 5 | Rückblick auf den Sportbundtag 

Heinz Kroezemann kritisiert, dass erneut zu wenige Vereine aus dem SK West anwesend waren und 

somit der SK West einen zu geringen Stimmenanteil hatte. 

Ralf Stommel merkt an, dass 2015 Anträge verschwunden sind. Josef Dragani räumt ein, dass dies 

aufgrund eines speziellen Umstandes tatsächlich möglich gewesen sein könnte, dies aber nicht 

vorkommen dürfe, die Kritik nun aber zu spät komme. Daher sollten alle Antragsteller prüfen, ob der 

vorher versendete Antragskatalog vollständig ist. 

Anträge zum DMC-Sportbundtag 2017 müssen bis zum 14. Oktober 2017 beim Sportkreis-

Vorsitzenden eingereicht werden. 

Aus der Versammlung wird einmal mehr der Versammlungsort (Hotel, Speisen etc.) kritisiert. Heinz 

Kroezemann verkündet, dass der nächste SBT am 25./26. November 2017 in Hann. Münden 

stattfinden wird. 

Jürgen Jungklaus (MCC Rhein-Ahr) hält die Versicherungssituation für nicht tragbar und fordert 

wieder eine Einführung der früheren Gastfahrer-Versicherung. Die verschiedenen Aspekte des 

Themas Versicherung werden lebhaft diskutiert. Während Josef Dragani und VG-Referent Arno 

Püpke energisch argumentieren, dass die Absicherung über den DMC ausreichend ist, wenn 

entsprechend der DMC-Satzung alle Mitglieder beim DMC angemeldet sind, vertreten die Vereine, 

die eine eigene Rennstrecke betreiben und Rennen organisieren, die Auffassung, dass der über die 

Gothaer abgeschlossene Versicherungsschutz des DMC nicht ausreichend ist und eine zusätzliche 

Absicherung erforderlich ist, was bereits bei mehreren Vereinen der Fall ist. Darüber hinaus fordert 

Walter Weber (MCK Dormagen) die Vorlage des Versicherungsscheins der Gothaer, ohne den die 

zuletzt bereitgestellten Versicherungsbedingungen nicht aussagekräftig sind, um den vorhandenen 

Versicherungsschutz zu prüfen.  

 



 
 

 

  

 4 

TOP 7 | Schulung Rennleiter/Zeitnehmer 

Die Rennleiter-Schulung für neue Anwärter und Rennleiter, deren Lizenz 2016/2017 abgelaufen ist 

bzw. abläuft, findet am 05. März 2017 im Hotel „Haus Union“ in Oberhausen statt. Der Lehrgang auf 

Basis der überarbeiteten Schulungs-Unterlagen wird von Arno Püpke und Heinz Kroezemann geleitet. 

Anmeldeschluss ist am 01.0 März 2017. Im SK West laufen 2017 acht Rennleiter-Lizenzen ab, 2016 

sind 16 Rennleiter-Ausweise abgelaufen. 

Die Zeitnehmer-Schulung rund um die Software-Familie RCM wurde am Vortag, 21. Januar 2017, in 

Haltern durchgeführt. Uwe Baldes konnte 15 Teilnehmer, darunter zwölf aus dem SK West, 

begrüßen. Weitere Anmerkungen zur Zeitnehmer-Schulung enthält der VG-Bericht von Uwe Baldes. 

 

TOP 8 | Neuwahlen: Referenten ORE, EG 

Bruno Czernik wurde vor einem Jahr als neuer EG-Referent für zunächst ein Jahr gewählt. Obwohl er 

eher zur Sektion ORE tendiert, erklärt er sich bereit, als Referent sowohl EG als auch ORE zu 

betreuen. Weitere Kandidaten-Vorschläge gibt es nicht. Bruno Czernik wird bei vier Enthaltungen 

einstimmig zum ORE/EG-Referenten gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 

TOP 9 | Ausrichtung von Rennen (u.a. Termine, DM-Prädikate, Unterstützung) 

� VG8/VG10: Die vorliegenden Termine, speziell zu den Sportkreis-Meisterschaften, werden 

bei drei Enthaltungen einstimmig bestätigt. 

� VG10S: Die Austragung der Sportkreis-Meisterschaft West in der Klasse VG10 Scale Standard 

(VG10S) innerhalb der Klasse HC10 im Nitro-West-Masters (Läufe 1-4) wird bei fünf 

Enthaltungen einstimmig bestätigt. 

� OR8: Der Antrag, dass Rennen auch auf Rennstrecken mit vollständigem Kunstrasen-Belag 

durchgeführt werden können, und dass Rennleiter und Sportkommission je nach Witterung 

entscheiden können, bereits am Samstag einen Vorlauf auszutragen, wird bei fünf 

Enthaltungen einstimmig angenommen. 

� ORE: Die vorliegenden Termine werden bei vier Enthaltungen bestätigt. 

� VG5: Die vorliegenden Termine werden bei drei Enthaltungen bestätigt. 

� OR8/OR8B: Die Termine werden erst Anfang Februar festgelegt. 

� DM VG8: Die DM VG8 wird erneut im SK West ausgerichtet, und zwar vom 24. bis 27. August 

2017 vom MCC Rhein-Ahr in Bad Breisig. Während die Zeitnahme mit Hugo Keller und einem 

Zeitnehmer des MCC bereits besetzt ist, wird noch ein Rennleiter neben MSC-Vorsitzendem 

Reinhard Treutler sowie ein Schiedsrichter gesucht. 

� DM OR8E: Die DM OR8E wird vom 15. Bis 17. September vom Verein Szypo-Drom Racing 

ausgerichtet. Der Verein benötigt eigenen Aussagen zufolge keine Unterstützung.      
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TOP 10 | Verschiedenes 

� Offroad-Verein in Gelsenkirchen: Vorgestellt wird der neue Verein Drecksloch e.V. 

Gelsenkirchen, der aktuell 54 Mitglieder zählt, die allesamt Mitglied im DMC sind. 2016 hat 

der Verein ein 1.200 qm großes Grundstück gepachtet, eine ehemalige Halde, die jahrelang 

als BMX-Strecke genutzt wurde. Auf der neu errichteten Offroad-Strecke kann im 24/7-

Modus gefahren werden. 

� Terminübersicht: Eine Gesamtübersicht der Renntermine in allen Klassen im SK West wird 

erneut von Uwe Baldes und im SK-West-Bereich der DMC-Website sowie im DMC-Forum 

zum Download angeboten. Die Referenten informieren Uwe Baldes über ihre Termine, 

sofern noch nicht geschehen. 

� Jugendarbeit: DMC-Jugendreferent Harald Merten stellt seine Arbeit und die Förder-

Möglichkeiten für das Jahr 2017 umfassend vor. Dabei präsentiert er das verfügbare 

Infomaterial, diverse Promo-Artikel und Trainings-Gutscheine. Die Vereine fordert er auf, sich 

für die Nachwuchsarbeit zu engagieren und die Angebote des DMC zu nutzen. Der DMC-

Jugendtag findet am 14. bis 16. Juli 2017 beim MC Munster statt. 

� DMC-Anzeigetafel: Laut Josef Dragani muss die vorhandene Anzeigetafel des DMC, die bei 

der DM VG8 2016 in Hamm wegen eines Defektes nicht eingesetzt werden konnte, repariert 

werden. Darüber hinaus plant Josef Dragani die Anschaffung von ein bis zwei neuen 

modernen Info-Boards. Jens Leyser (MRC Alst. Oberhausen) empfiehlt aufgrund der 

Erfahrungen bei der DM VG5, die rund 20 Jahre alte Anzeigetafel direkt zu entsorgen und 

nicht mehr in eine Reparatur zu investieren. Der MCC Rhein-Ahr würde bei der DM VG8 

gerne ein funktionierendes Info-Board einsetzen. 

� Sportkreistag: Der nächste SKT West findet Anfang 2018 statt. Im Oktober soll ein Treffen 

aller Referenten stattfinden, u.a. um die bis zum 14. Oktober 2017 einzureichenden Anträge 

an den Sportbundtag zu besprechen. 

* * * 

gez. Uwe Baldes, Protokollführer 

 

8 Anlagen 
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Ich bedanke mich bei allen Referenten für die geleistete Arbeit im Jahr 2016. 

Ein Hinweis: Diese Referenten arbeiten ehrenamtlich, und ich bitte alle, auch sachlich und vernünftig 

mit ihnen umzugehen. 

Dank geht auch an alle, die in den Vereinen im Laufe des Jahres die Arbeit verrichtet haben. 

Im Jahr 2016 habe ich ca. 80 Ausschreibungen erhalten, kontrolliert und auf die DMC-Website 
gesetzt … und auch von fast allen Veranstaltungen eine Ergebnisliste erhalten. 

Rennleiter-Berichte von SK-Läufen erhielt ich 20 und habe 18 Anträge auf Zuschuss für SK-Läufe 

gestellt. Es gab auch Vereine, die es nicht nötig haben, einen Antrag zu stellen, die offenbar zu viel 

Geld in der Kasse haben. Ich würde mich freuen, wenn es mehr Rennleiter-Berichte geben würde. Die 

meisten Rennleiter-Berichte bekam ich von Daniel Hoffmann, Rainer Wiesweg, Walter Weber und 

Uwe Baldes. 

Ab diesem Jahr wird der Zuschuss für SK-Läufe erhöht: 

� Bis 50 Teilnehmer wie bisher 50 Euro plus 1 Euro pro Starter 

� Ab 50 Teilnehmer 100 Euro plus 1 Euro pro Starter 

Neben dem Rennleiter-Bericht muss ein Bericht über mindestens eine halbe A4-Seite eingereicht 
werden. 

Erfreulich ist für mich, dass unsere neuen Rennleiter im Jahr 2016 auch eingesetzt wurden. Ich 

bedanke mich bei Rüdiger Hepp, Roland Karduck, Carsten Stoffels und Michael Watzl für ihre Arbeit. 

Die Zeitnahme-Schulung 2017 für RCM fand gestern hier in Haltern statt. Dafür noch einmal meinen 

Dank an Uwe Baldes. 

Die nächste Rennleiterschulung findet am 05.03.2017 in Oberhausen statt. Dazu ein Wunsch an alle 

Vereine: Schickt bitte nur Leute, die auch Interesse haben und auch eingesetzt werden. Sollte jemand 

den Wunsch haben, die Tätigkeit des Rennleiters außerhalb seines Vereins ausüben zu wollen, so 

kann er sich bei mir melden, denn es gibt auch Vereine, die keinen Rennleiter haben, aber gerne 

Rennen ausrichten. 

Änderungen gibt es beim Baukosten-Zuschuss: 

Der Baukosten-Zuschuss kann vom jedem Verein mit permanenter Rennstrecke gestellt werden. 

Die Förderung beträgt zehn Prozent oder maximal 1.500 Euro der gesamten Bausumme. 

Antragsformulare sind unter dmc-online.com zu finden.  

� Die Förderung wird bei neuen Vereinen in einer Summe ausbezahlt. 

� Bei bestehenden Vereinen wird die Summe je nach Mitgliederzahl auf die folgenden Jahre 

verteilt ausbezahlt. 

Zum Abschluss noch ein paar Wünsche für die Zukunft: 

Im Sportkreis West haben wir 60 Vereine und Renngemeinschaften, davon 35 Vereine mit 
Rennstrecken, sei es VG, OR8, ORE, EG und Hallenstrecken. 

Ich wünsche mir für die Zukunft, dass wir die Zahl der Renngemeinschaften verringern, damit unsere 

Vereine mit permanenten Rennstrecken gestärkt werden. Es wird bestimmt nicht einfach, so etwas 

zu erreichen, aber dazu sollten vielleicht Vereine und Renngemeinschaften schauen, ob es nicht 

Schnittstellen gibt, wie man zusammenkommen kann. 

Für das Jahr 2017 wünsche ich allen viel Spaß, tolle Rennen und geht vernünftig miteinander um. 
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Froh und glücklich kann ich auch in meinem fünften Jahresbericht als Verbrenner-Glattbahn-Referent 

im Sportkreis West in erster Linie über Positives berichten. 

Was waren die Highlights des Jahres 2016? 

(1) Die Nitro-West-Familie ist eine tolle Familie (Chart #1). Da ziehen mehr als ein halbes 

Dutzend Fahrer den Blaumann an, opfern zwei, drei Tage Freizeit und helfen einem Verein, 
seine Strecke auf Vordermann zu bringen. Was für eine fantastische Aktion, was für eine 

vorbildliche Aktion! Ein fettes Dankeschön an alle, die in Velp mitgemacht haben. (Chart #2)  

(2) Hier wird ein Rennleiter benötigt, da ein Zeitnehmer, dort Unterstützung in der Kantine – 

kein Problem. Sich gegenseitig zu unterstützen und zu helfen, übrigens auch 

markenübergreifend in der Boxengasse und im Fahrerlager, ist in der Nitro-West-Familie an 

der Tagesordnung. Vorbildlich! 

(3) Wir können nicht nur Nitro-West-Masters und SM-Läufe. Der AMC Hamm hat mit der 

Deutschen Meisterschaft VG8 die Serie der gut organisierten DM´s im SK West exzellent 

fortgesetzt und zudem eine ebenso erfolgreiche Europameisterschaft 40+ mit rund 100 

Teilnehmern durchgezogen. Respekt, Anerkennung und Dank gebühren dem AMC Hamm! Da 
wollte selbst Petrus nicht zurückstehen und hat das Jahres-Budget an Sonnenstrahlen über 

Hamm ausgeschüttet, und zwar bei allen vier VG-Rennen in Hamm. 

(4) Auch wenn bei allen anderen VG-Rennen im Westen der Himmel mal mehr, mal weniger 

weinte, es war eine erfolgreiche Saison, in der Sportkreis-Meisterschaft West und vor allem 

im Nitro-West-Masters. Spannende Rennen, prächtige Atmosphäre, großartiges Miteinander. 

Da ist echt etwas zusammengewachsen. Familie eben. 

Der eine oder andere von Euch mag nun denken, dass ich übertreibe und es zu rosarot sehe. Nein, 

tue ich nicht. Ich habe keine Lust, über dies und jenes zu jammern. Das ist ja gerade allgemein sehr in 

Mode, aber da mache ich nicht mit. Ich will mich freuen, ich will Spaß haben, am liebsten mit Euch 

allen, und ich will nicht jammern, mich nicht ärgern … oder ärgern lassen. 

Und genau darum geht es: Freude haben, Spaß haben! Modellbau bzw. Modellrennsport ist ein 

faszinierendes Hobby, ein Freizeitvergnügen. Also ist es doch die Aufgabe von uns allen, die wir in der 

Verantwortung stehen, die wir Verantwortung als Teamleiter, Rennleiter, Zeitnehmer etc. 

übernommen haben, für dieses Vergnügen zu sorgen – mit der Austragung von Rennen, die Spaß 

machen, wo sich die Teilnehmer wohlfühlen, wo man gerne fährt, wo man gerne wiederfährt. Es gibt, 

so sehe ich das, nichts Schöneres als eine Verabschiedung am Sonntagnachmittag unter Teilnehmern 

mit den Worten: „Bis zum nächsten Rennen in zwei Wochen, ich freue mich jetzt schon drauf.“ Dann 

haben wir etwas richtiggemacht. 

Jeder von uns, jeder Teilnehmer hat – symbolisch – einen hart erarbeiteten Euro in der Tasche, den 
er für sein Freizeitvergnügen ausgeben kann. Dazu hat er unzählige Möglichkeiten. Wir kämpfen in 

diesem Hobby und mit unseren Rennen um diesen Euro, wir kämpfen gegen Tausend 

Freizeitangebote. Daher müssen auch wir unser Angebot regelmäßig verbessern, damit es auch ein 

Vergnügen bleibt, damit der Spaßfaktor stimmt. 

Ich danke heute noch einmal ausdrücklich allen ausrichtenden Vereinen (Chart #4) – MCK Dormagen, 

RMC Düren, RC Haltern, AMC Hamm, MRC Alstaden Oberhausen und EVMC Velp – und all ihren 

engagierten Mitgliedern und Helfern sowie allen Teilnehmern, dass sie diesen eingeschlagenen Weg 

seit Jahren mitgehen. Danke! Wir können gemeinsam stolz sein. Ich bin stolz! 

Blicken wir nun konkret auf die Saison 2016 zurück: Wir hatten zehn Rennen, vier SM-Läufe und fünf 

NWM-Rennen sowie den Glühwein-Cup, dazu das Nitro-West-Warmup, darüber hinaus den 
geselligen Nitro-West-Brunch als Meisterfeier mit einmal mehr rund 80 Teilnehmern – und 

obendrein im SK West die EM 40+ und die DM VG8 oberndrein im SK West. 

Mit 111 Teilnehmern verzeichnete das Nitro-West-Masters im achten Jahr einen neuen Rekord, das 

waren zwei mehr als im Jahr zuvor, trotz nur fünf statt der üblichen sechs Saisonrennen. Der 
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Durchschnitt lag mit 59 Startern zwei unter dem Vorjahr. In der Sportkreis-Meisterschaft waren es 74 

Teilnehmer, das sind schon acht weniger im Jahresvergleich, der Schnitt sank um fünf auf 49. 

Nochmal zur Erinnerung: Wir hatten überall Regen – außer in Hamm. 

Das stärkste SM-Rennen (Chart #5) war der Auftakt in Dormagen mit 64 Teilnehmern, gleich drei 

NWM-Rennen – Oberhausen, Hamm und Dormagen – hatten über 60 Starter. Anzumerken ist, dass 
vor allem der Sinkflug der VG10 auffällt, mit 21 Teilnehmern mittlerweile die schwächste SM-Klasse. 

Im Nitro-West-Masters (Chart #6) hatten wir 70 1/8-Fahrer (VG8 undHC8) und 41 1/10-Fahrer (VG10 

und HC10). Aber auch hier die VG10 sogar schwächer als die HC10. Ein erfreulicher Trend: 52 der 111 

NWM-Teilnehmer starteten in den beiden Hobby-Cup-Klassen mit Einheitsmotoren. 

Nun, Ehre wem Ehre gebührt: 

Sportkreis-Meister West wurden … 

� Melvin Diekmann von der MRG Voerde in der VG10 (Chart #7) 

� Matthias Günther vom MRT Unna in der VG8 Klasse 2 (Chart #8) 

� Steven Cuypers vom RT Harsewinkel in der VG8 Klasse 1 (Chart #9) 

Und die Champions im Nitro-West-Masters (Chart #10) heißen … 

� Hans-Werner Dietz vom AMSC Herne in der HC10 

� Ingo Braun vom RMC Düren in der HC8 

� Marco Nenner vom RMC Düren in der VG10 

� Uwe Baldes vom MSC Adenau in der VG8 

sowie (Chart #11) … 

� Ben Klaus vom MRT Unna als bester U14-Fahrer 

� Melvin Diekmann von der MRG Voerde als bester U18-Fahrer 

� Ingo Braun vom RMC Düren als bester 40+ 

� Hans-Werner Dietz vom AMSC Herne als bester 50+ 

� Reinhard Zick am MAC Walsum als bester 60+ 
� Werner Vogel vom MRC Alstaden Oberhausen als bester 70+ 

� Der RMC Düren wurde als punktbester Verein unter 34 Clubs ausgezeichnet. 

Bleiben wir bei den Erfolgen: 

� Deutscher Meister VG8 Klasse 1 wurde Michael Salven vom 2-speed racing team, Vizemeister 

Steven Cuypers vom RT Harsewinkel 

� Michael Salven wurde zudem Deutscher Meister 40+ in der VG8K1 

� 40+-Vizemeister in der VG8K2 wurde Reinhard Zick vom MAC Walsum 

� Deutscher Jugend-Meister VG10 wurde Melvin Diekmann von der MRG Voerde 

Ich hoffe, ich habe keinen wichtigen Erfolg vergessen. 

Blicken wir nach vorne: 

Die Basis für eine gute Saison sind gute Termine. Das ist ein großes, schwieriges Puzzle, aber in 

diesem Jahr eines, das verdammt gut passt. Denn wir haben keine Überschneidungen mit ENS und 

EM´s, nur ein NWM-Lauf findet zeitgleich zu einem EFRA-Grand-Prix statt und ein weiterer NWM-

Lauf liegt auf dem ersten Wochenende der VG8-WM. 

Die Termine im Detail: 

� Die Saison beginnt traditionell mit dem Nitro-West-Warmup am 26. März in Dormagen. 

� Die Sportkreis-Meisterschaft West der Klassen VG8K1, VG8K2 und VG10 wird in vier Rennen 

am 09. April in Dormagen, am 15. Mai in Bad Breisig, am 11. Juni in Hamm und am 16. Juli in 

Velp ausgetragen. 
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� Die wieder sechs Rennen zum Nitro-West-Masters mit den Klassen VG8, VG10, HC8 und 

HC10 werden am 23. April in Hamm, am 04. Juni in Haltern, am 25. Juni in Düren, am 06. 

August in Bad Breisig, am 10. September in Velp und am 08. Oktober in Dormagen 

ausgetragen. 

� Dazu kommt die Sportkreis-Meisterschaft der neu eingeführten Klasse VG10 Scale Sport, kurz 
VG10S: Weil diese Klasse absolut identisch ist mit unserer HC10 und weil unsere SM-Läufe 

bei Vorläufen und Finalen an einem Tag vom Zeitplan her keine vierte Klasse zulassen, 

werden die ersten vier NWM-Rennen in Hamm, Haltern, Düren und Bad Breisig als SM-Läufe 

für die VG10S gewertet. Alle Fahrer mit einer DMC-Lizenz erhalten Punkte. 

� Zusätzlich sind weitere Termine unter dem Begriff „Nitro-West-Clubsport“ geplant. Das 

sollen Clubrennen oder einfach nur Verabredungen zum gemeinsamen Training sein, ein 

Angebot vor allem für Neueinsteiger, Umsteiger und jene, die sich noch nicht reif fühlen, um 

an den NWM- und SM-Rennen teilzunehmen, die aber bei den Clubsport-Terminen lernen 

können, Hilfe bekommen und ohne jeden Druck einfach Spaß haben können. Übrigens ist 

auch ein ergänzendes Angebot für Nachwuchsfahrer in Arbeit. 

Wie immer steht eine umfassende Übersicht der VG-Termine (Chart #12) zum Download auf nitro-

west.de zur Verfügung. Alle Ausschreibungen sind bereits in Arbeit. 

Bleiben wir kurz noch bei den Terminen: Nach der DM VG8 in Hamm ist diese DM nun erneut im SK 

West. Zum zweiten Mal nach 2011 richtet der MCC Rhein-Ahr die VG8-DM in Bad Breisig aus, und 

zwar vom 24. bis 27. August. Wie Hamm gilt das vorangehende NWM-Rennen am 06. August als 

offizielles DM-Warmup. 

Auch der MCC Rhein-Ahr um den Vorsitzenden Reinhard Treutler und Teamleiter Jürgen Jungklaus ist 

regelrecht happy, diese DM zugesprochen bekommen zu haben und wird alles daransetzen, eine 

richtig gute DM auszurichten. Die Vorbereitungen haben bereits begonnen. So viel kann ich heute 

schon einmal kundtun: Der versierte Zeitnehmer Hugo Keller wird zusammen mit einem Zeitnehmer 
des MCC über alle vier Tage die Zeitnahme leiten. Der geplante Rennleiter neben Reinhard Treutler 

hat vorgestern leider abgesagt, aber hier gibt es weitere erfahrene Kandidaten. Darüber hinaus wird 

auch die Zeitschleife so nah wie möglich und sinnvoll vor die Boxeneinfahrt verlegt werden. Soviel an 

ersten Infos hierzu. 

Zu den Rennstrecken im Westen (Chart #13): Dass der MCC Rhein-Ahr mit dem im Vorjahr gewählten 

Reinhard Treutler an der Spitze wieder eine Zukunft hat und mit drei Nitro-Rennen zurück im 

Kalender ist, ist überaus erfreulich. Sehr erfreulich ist auch, dass der RC Haltern die Neuasphaltierung 

seiner Strecke und den Bau eines neuen Fahrerstandes auf der Agenda hat. Wir alle drücken die 

Daumen, dass diese beiden großen und auch teuren Projekte Realität werden. Auch in Düren ist 
Einiges passiert und werden weitere Schritte folgen. Und auch wenn der MRC Alstaden Oberhausen 

in diesem Jahr aus dem Kalender gefallen ist, so kann man doch zusammenfasend sagen, dass wir im 

Westen über gute Nitro-Rennstrecken verfügen, die gepflegt und immer wieder verbessert werden. 

Das ist nicht selbstverständlich! 

In diesem Zusammenhang appelliere ich an alle Rennstrecken-betreibenden Vereine: Prüft 

aufmerksam und kritisch die Sicherheit an euren Rennstrecken! Sorgt für einen optimalen Schutz der 

Streckenposten, der Mechaniker in der Boxengasse und für die Zuschauer. Und prüft auch die 

Sicherheitsvorrichtungen, dass es jederzeit zugängliche Erste-Hilfe-Kästen, Feuerlöscher und 

Löschdecken (Chart #14) gibt. Sicherheit und damit auch die Vermeidung von Unfällen und 

Verletzungen muss absolute Priorität haben! 

Zu diesem Themenbereich gehört auch das Thema Versicherungen. Ich bin sehr erstaunt, sogar 

positiv überrascht, wie viele Vereine mich im vergangenen Jahr kontaktiert haben und mir erklärt 

haben, dass sie längst gehandelt haben und sorgsam die Risiken absichern, mit eigenen 

Versicherungen anstatt sich auf unverändert nicht transparenten Versicherungsschutz des DMC zu 
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verlassen. Wie hatte doch aus dem DMC-Präsidium EG-Referent Thomas Kohmann beim 

Sportbundtag vehement und mahnend deutlich gemacht: Die Vereinsvorsitzenden tragen die 

Verantwortung! Jawohl, so ist es. In der heutigen Zeit haben Schäden und Schadensregulierung eine 

andere Dimension als noch vor zehn, zwanzig Jahren. Was ist, wenn ein RC Car über den Zaun fliegt 

und ein freudig zuschauendes Kind im Gesicht trifft? Die Folge könnte ein Kieferbruch mit all seinen 
teuren Konsequenzen sein. Oder wenn ein LiPo-Akku in einer Halle, zum beispielsweise in einer 

städtischen Turnhalle, hochgeht? Wer kommt dann für die Schäden an der Halle und am Material der 

Teilnehmer auf? Das geht schnell in die Zehn- oder auch Hunderttausende, ohne Personenschäden. 

Was ist, wenn an einer Outdoor-Strecke ein Spritkanister ausläuft und der Sprit ins Erdreich 

versickert und irgendjemand vom Amt davon Wind bekommt? Dann wird das Erdreich, womöglich 

auch ein Teil der Rennstrecke, großflächig und tief ausgebaggert und entsorgt, und das kostet 

verdammt viel, von den Kosten für die Sanierung der Rennstrecke ganz abgesehen. Male ich 

schwarz? Nein! Denn eine Versicherung brauche ich immer dann, wenn die Dinge so richtig 

schiefgehen. 

Am Ende trägt der Vereinsvorsitzende die Verantwortung, er haftet letztlich sogar persönlich. Daher 
sollte jeder seine Versicherungssituation und die seines Vereins sorgfältig prüfen und gegebenenfalls 

handeln und sich nicht allein dem DMC ergeben, in dem ein Polizeibeamter darüber entscheidet, ob 

ein Schadenfall überhaupt an die Gothaer zur Regulierung weitergeleitet wird. 

Ich fordere den DMC auf, in den Reihen der DMC-Mitglieder einen Versicherungsfachmann zu 

suchen, der als Obmann die Versicherungsangelegenheiten kompetent handelt, so wie einst Wilfried 

Müller das Versicherungsthema kompetent betreut hat. 

Anderes Thema: Am gestrigen Samstag fand hier in Haltern nach einjähriger Pause wieder eine 

Zeitnehmer-Schulung für die RCM-Software statt. Die Schulung war auf zwölf Teilnehmer begrenzt, 

20 haben sich gemeldet, letztlich wurden 15 zugelassen, darunter auch zwei aus dem SK Süd und 

einer aus dem SK Nord. Die Schulung dauerte von 10.00 bis 17.45 Uhr – und schon gestern Abend 
durfte ich mich über die ersten positiven Resonanzen freuen. Aber: Diese Schulung mache ich aus 

reiner Eigeninitiative. Den DMC interessiert seit Jahren nicht, was im Bereich Zeitnehmer passiert. 

Dabei sind gute Zeitnehmer elementar für jedes Rennen. Die Teilnehmer an einer Zeitnehmer-

Schulung werden vom DMC weder erfasst noch gibt es einen Zeitnehmer-Ausweis, zum Beispiel. Es 

gibt auch keinen Zeitnehmer-Obmann, der die Thematik Zeitnahme koordiniert. Ein solcher Obmann, 

ein direkter Ansprechpartner, fehlt meines Erachtens auch im Sektor Rennleiter. Diese Obmänner 

könnten beispielsweise Checklisten erstellen und ausbauen, die für eine gewisse Nachhaltigkeit und 

übergreifende Information und Weiterentwicklung in diesen Bereichen sorgen würden. Davon 

könnten alle profitieren. 

Ja, ich könnte noch viele Punkte aufgreifen, die mir im DMC nicht gefallen, die mich ärgern oder die 

mir Sorgen bereiten. Ich habe mich auf die genannten Punkte beschränkt, zu denen ich auch 

konkrete Vorschläge angemerkt. 

Nachdenklich macht mich auch die allgemeine Entwicklung im Hobby. Schauen wir uns doch einfach 

die Altersstruktur an, betrachten wir doch einmal die Nachwuchsentwicklung. Wie ich das sehe, 

bleiben nun auch im EG-Bereich mehr und mehr die jungen Fahrer aus. Gründe gibt es viele, 

Lösungen umso weniger. Auch ich habe keine zur Hand. Aber wenn ich auf den Nitro-Bereich schaue, 

dann glaube ich, das die Uhr immer schneller abläuft. Ab 2030 sollen keine neuen Autos mit 

Verbrennungsmotor zugelassen werden. Ich halte diesen Plan der Regierung für durchaus realistisch. 

Wenn ich richtig informiert bin, startet Mercedes 2018, also im nächsten Jahr, den letzten 
Projektzyklus eines neuen Verbrennungsmotors – den letzten! Ich glaube, das unsere VG-Uhr 

deutlich früher ablaufen wird, weil Zweitakter generell verboten werden und weil Nitromethan nicht 

nur nicht mehr in Europa produziert, sondern auch nicht mehr eingeführt werden darf. Ich kann mir 

vorstellen, dass es schon 2025 soweit sein könnte. Das ist nicht mehr so weit weg! 



DMC-Sportkreistag West | Haltern | 22.01.2017 Anlage 6 

Uwe Baldes | VG-Referent | Bericht 

 

 

 5 / 5 

Daher lasst uns einfach noch so lange wie möglich dieses Freizeitvergnügen genießen, lasst uns 

gemeinsam, vor allem miteinander und weniger gegeneinander, die einzigartige Faszination von VG-

RC-Cars genießen und so viel Spaß wie möglich haben. 

Ich jedenfalls freue mich auf die neue Saison, auf tolle Rennen und ein schönes Miteinander. Das 

wünsche ich Euch allen und für 2017 nur das Beste, vor allem beste Gesundheit. 

Last but not least möchte ich mich bei Heinz Kroezemann über die fruchtbare und angenehme 

Zusammenarbeit bedanken. 

Übrigens: Dieser Bericht ist über 20 Prozent kürzer als mein Bericht im Vorjahr. 

Danke für geduldiges Zuhören! 

 

Uwe Baldes 

DMC West | VG-Referent 
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OR8 

 

Anfangs beziehe ich mich auf die Klasse OR8, hier waren 4 Sportkreismeisterschaften 

geplant. 

Leider fiel 1 Lauf (RCCC-Coesfeld) durch Unwetter aus, somit wurden die Läufe bei den 3 

anderen Veranstaltern ausgetragen (MFK-Kürten, Stoppelhopser Oberhausen und RC-

Offroad-Crew Langenfeld). 

Insgesamt haben nur 59 Teilnehmer die Veranstaltungen besucht, durch die Veranstaltung in 

Coesfeld fehlen rund 20 Fahrer, von den man wusste, dass sie nur in Coesfeld teilnehmen 

wollten. 

Die Starterzahlen der Fahrer aus dem Westen sind dadurch bei der Deutschen-Meisterschaft 

2017 gemindert. 

Sportkreis-Meisterschaft gewonnen hat Carsten Keller vor Jörn Neumann und Maik Wiesweg. 

 

Bei der Deutschen-Meisterschaft haben insgesamt 128 Fahrer Teilgenommen, aus Sportkreis-

West sind 3 Fahrer unter den Top 10. (1. Neumann, 7. Reckward, 9. Wiesweg) 

Beide Veranstaltungen der Deutschen-Meisterschaft (MSC-Sand und MRC-Meiningen) 

wurden sehr gut durchgeführt. 

 

Deutscher-Meister:  Jörn Neumann 

40+ Meister:     Daniel Reckward 

Junior-Meister:  Tom Sommer (4. Jan Nickels, 8. Laurin Czypulowski / WEST) 

Jugend-Meister:  Micha Widmaier 

 

Neben den Sportkreis-Meisterschaften und Deutschen-Meisterschaften tragen wir im Westen 

noch den NRW-Cup aus. 

In diesem Jahr sind die Teilnehmer Zahlen in etwa gleich wie im Vorjahr, mit 163 

Teilnehmern, an 8 Rennen. Anfang der Saison waren die Rennen mäßig besucht, was sich zu 

Mitte der Saison zum Positiven gewendet hat. Leider wurden aufgrund von negativen Wetter 

einige Rennen vorzeitig abgebrochen. 

Weiterer Negativer Punkt, die Streckenschließung der RC-Offroad-Crew Langenfeld zum 

31.12.2016. 

Im Gegenzug entsteht in Gelsenkirchen ein neuer Verein mit etwa 40 Teilnehmer, die sich 

dem DMC-Anschließen wollen. 

 

ORE8 

 

Nun gehe ich auf die Klasse ORE8 ein. 

Auch hier sollten 4 Sportkreis-Meisterschaften ausgetragen werden, jedoch wie bei OR8 viel 

das Rennen des RCCC-Coesfeld aus. 

Die anderen 3 Veranstalter waren, Czypu-Drom-Racing, MSV Hürtgenwald und MFK 

Kürten. 

Summe aller Teilnehmer der 3 Veranstaltungen waren leider nur 35, auffällig ist in der Klasse 

das die Zahlen der Starter stetig Rückläufig sind. (bedingt durch die Wechsel der Fahrzeuge 

auf OR8 und dem Wegfall des BL-Cup's) 

Sportkreis-Meisterschaft gewonnen hat Maik Wiesweg vor Moritz Gaul und Laurin 

Czypulowski. 
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Zur Deutschen-Meisterschaft war der Wetter-Gott leider nicht gnädig, die Starterzahlen waren 

mau und ab Samstag war das Fahren auf der Bahn unzumutbar. 

Die Chancen vom Westen waren gut, nach dem letzten gezeiteten Training (Freitag) konnten 

sich die ersten zwei weit vom Feld absetzten. (2. Maik Wiesweg) 

In Zukunft werden wir versuchen die ORE8 Fahrer im NRW-Cup zu integrieren, dadurch 

erhoffe ich das wir die Starterzahlen in Zukunft wieder steigern können. 

Bei beiden Klassen ist ersichtlich, dass unerfreulicherweise nur noch wenig Junioren oder 

Jugendliche als Neuzugang zu vermerken sind. 

 

 

Sportbundtag 2016 

 

Eine kleine Zusammenfassung aus meiner Sicht. 

 

Der Verein Czypu Drom Racing gehört ab 2017 in den Sportkreis-West, dort wird die 

Deutsche-Meisterschaft 2017 ausgetragen. (Vorteil es ist eine Indoor-Halle) 

 

Ich habe die Zusage vom Präsidenten (Norbert Rasch), dass die Kunstrasen-Strecken voll im 

Versicherungschutz des DMC's stehen, somit den selben Versicherungsschutz haben wie 

Strecken nach dem Jahrbuch (DMC-Reglement) 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

Rainer Wiesweg 
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